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Bericht und Antrag 

des Finanzausschusses (7. Ausschuß) 


zu dem Arbeitsprogramm der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften für die Vereinfachung des Zollverfahrens, 
des Zollrechts sowie der institutioneilen Methoden 
für die Prüfung von Zollfragen 

— Drucksache 7/3458 — 

zu der Entschließung des Europäischen Parlaments über die 
Zollunion und die Verwirklichung des Binnenmarktes mit 
der Stellungnahme des Europäischen Parlaments zu dem 
Arbeitsprogramm der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften über die Vereinfachung der Zollverfahren 

— Drucksache 7/3945 — 


A. Problem 

Obwohl seit 1968 eine Zollunion der EG-Länder besteht, ist die 
Harmonisierung des Zollrechts noch nicht abgeschlossen. Das 
vorhandene Gemeinschaftsrecht ist zu kompliziert. 


B. Lösung 

Das von der Kommission vorgelegte Arbeitsprogramm sieht die 
Harmonisierung weiterer Teilgebiete des Zollrechts sowie eine 
Reihe von Einzelmaßnahmen zur Vereinfachung des Zollver- 
fahrens vor. Das Europäische Parlament sieht die Entwicklung 
im großen Zusammenhang aller noch bestehender Handels- 
hemmnisse und ist wegen der Langsamkeit der Fortentwicklung 
besorgt. Das zollrechtliche Arbeitsprogramm wird begrüßt und 
sollte möglichst rasch verwirklicht werden. 

Der Ausschuß hat die Vorlagen zustimmend zur Kenntnis ge- 
nommen, sich aber auch der Stellungnahme des Bundesrates 
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angeschlossen, wonach die Erarbeitung eines gemeinsamen Zoll- 
gesetzes eine noch bessere Lösung der Probleme verspricht. 

Einmütigkeit im Ausschuß 

C. Alternativen 

Keine weiteren Alternativen. 


D. Kosten 

Das Arbeitsprogramm dient der Rationalisierung in der Zoll- 
verwaltung. 
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A. Bericht des Abgeordneten Schreiber 


Die Vorlagen — Drucksachen 7/3458, 7/3945 — 
wurden dem Finanzausschuß mit Schreiben des Prä- 
sidenten des Deutschen Bundestages vom 16. April 
1975 und 17. September 1975 überwiesen. Der Fi- 
nanzausschuß hat über die Vorlage am 19. Septem- 
ber 1975 beraten. 

Der Ausschuß begrüßt mit der zustimmenden 
Kenntnisnahme der Vorlagen das weitgehend auf 
deutsche Initiative zurückzuführende Arbeitspro- 
gramm, auch wenn die eigenen Vorstellungen dar- 
über hinausgehen. Entsprechend hat auch bereits 
der Bundesrat wie folgt Stellung genommen: 

1. Der Bundesrat begrüßt es, daß die Kommission 
die Vereinfachung der von den Zollverwaltungen 
anzuwendenden Bestimmungen des Gemein- 
schaftsrechts als eine vorrangige Aufgabe be- 
trachtet. 


2. Die Kommission weist auch zu Recht auf die Not- 
wendigkeit hin, die Kodifizierung des Zollrech- 
tes an Grundsätzen auszurichten, die einer Zoll- 
und Wirtschaftsunion entsprechen. Der Bundes- 
rat vermißt jedoch eine der Zollunion adäquate 
Gesamtkonzeption für ein gemeinsames Zollrecht. 
Er hält den von der Kommission eingeschlagenen 
Weg, Grundsätze für ein gemeinsames Zollrecht 
erst nach Fertigstellung der Arbeiten für die 
einzelnen Zollbereiche zu entwickeln, für ver- 
fehlt. Die Bundesregierung wird daher ersucht, 
nachdrücklich auf die Erarbeitung einer Konzep- 
tion für ein gemeinsames Zollrecht hinzuwirken. 
Die Verabschiedung vordringlicher Vorhaben im 
Bereich des Zoilrechtes soll dadurch nicht ver- 
zögert werden. 

Der Finanzausschuß schlägt vor, diese Stellung- 
nahme des Bundesrates nochmals zu unterstreichen. 


Bonn, den 23. September 1975 

Schreiber 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

1. die Vorlagen — Drucksachen 7/3458. 7/3945 — zustimmend zur Kenntnis zu 
nehmen; 

2. zu Drucksache 7/3458 die Stellungnahme des Bundesrates zu bekräftigen. 


Bonn, den 23. September 1975 


Der Finanzausschuß 


Frau Funcke 

Vorsitzende 


Schreiber 

Berichterstatter 




